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Leitbild des CVJM Zwickau e.V. 

Wertehintergrund 

Grundlage der Arbeit des CVJM Zwickau ist die Pariser Basis des weltweiten CVJM von 
1855: „Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den Zweck, solche jungen Männer 
miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der Heiligen Schrift als ihren Gott 
und Heiland anerkennen, im Glauben und Leben seine Jünger sein und gemeinsam 
danach trachten wollen, das Reich ihres Meisters unter den jungen Männern 
auszubreiten.“ und ihre Zusatzerklärung: "Keine an sich noch so wichtige 
Meinungsverschiedenheit über Gegenstände, die diesem Zweck fremd sind, sollte die 
Eintracht brüderlicher Beziehungen der verbundenen Vereine stören." 

Die CVJM sind als eine Vereinigung junger Männer entstanden. Heute steht die 
Mitgliedschaft allen Menschen offen. Männer und Frauen, Jungen und Mädchen aus allen 
Ländern, Konfessionen und sozialen Schichten bilden die weltweite Gemeinschaft des 
CVJM. Die Pariser Basis gilt deshalb im Bereich des CVJM Zwickau für die Arbeit mit allen 
Menschen. 

Der Glaube an Jesus Christus, das Wort Gottes, die persönliche Erfahrung der Erneuerung 
und Heilung des eigenen Lebens sind Lebensgrundlage der verantwortlichen 
Mitarbeitenden des Vereins. Sie wissen sich selbst als Menschen mit Stärken und 
Schwächen, Möglichkeiten und Grenzen von Gott angenommen und geliebt. 

Die verantwortlichen Mitarbeitenden teilen diese Erfahrung mit anderen Menschen. Das 
hohe ehrenamtliche Engagement im Verein bezieht hieraus seine Motivation und 
Berechtigung. 

Die Arbeit des Vereines steht, nicht zuletzt deshalb, allen Menschen offen. 

Als Teil der weltweiten Christenheit ist der CVJM Zwickau selbst nicht Gemeinde. Beide, 
der CVJM Zwickau und die Gemeinden der Stadt, benötigen sich gegenseitig als 
Ergänzung. 

Für die verantwortlichen Mitarbeitenden des CVJM Zwickau ist der Verein Lebens-, 
Glaubens- und Dienstgemeinschaft. Eine Lebensgemeinschaft ist aufgrund der 
Beheimatung der verantwortlichen Mitarbeitenden in Gemeinden nur in unterschiedlicher 
Intensität möglich. Neben dem Vorstand zählen zu ihnen insbesondere die 
Mitarbeitenden, die für Arbeitsbereiche Verantwortung tragen. Sie sind es, die im CVJM 
Zwickau die Vision, wie im Leitbild beschrieben, leben. Sie sind bekehrt, begabt, bewährt, 
berufen und sind untereinander verbunden. 

Der Verein ist parteipolitisch neutral. Mit der Arbeit als freier Träger der Jugendhilfe ist der 
CVJM Zwickau ein wesentlicher und unverzichtbarer Teil der Jugendarbeit in der Stadt 
Zwickau. 
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Grundverständnis für die Arbeit 

Die Arbeit der verantwortlichen Mitarbeitenden des CVJM Zwickau geschieht nicht 
vordergründig aus eigenem Antrieb heraus, sondern ist in erster Linie durch Gott 
beauftragt. Dadurch sind die verantwortlichen Mitarbeitenden einerseits von dem Druck 
befreit, alles selbst machen zu müssen und dürfen getrost Probleme an Gott abgegeben 
und auf seine Führung vertrauen. Andererseits sind sie immer wieder gehalten, die Arbeit 
und Angebote auf den Prüfstand Gottes zu legen. 

Weil Gott das Eigentliche bewirkt, geschieht im Rahmen der Arbeit des Vereins für junge 
Menschen der Stadt Wesentliches. Als Nachfolger von Jesus Christus haben die 
verantwortlichen Mitarbeitenden des Vereins daran Anteil. 

Der CVJM Zwickau sieht Menschen mit den Augen Gottes: 

• Der Mensch ist wertvoll. Sein Wert erwächst nicht aus seinen Leistungen und 
Handlungen und wird nicht durch seine Grenzen und Fehler geschmälert. Er ist als 
Gegenüber Gottes geschaffen und deshalb als sein Geschöpf wertvoll. 

• Der Mensch ist eine Ganzheit aus Leib, Seele und Geist. Mit der Arbeit des CVJM 
Zwickau wird dem Menschen in dieser Ganzheit begegnet. Der Mensch wird als 
Ganzheit mit Denken und Fühlen angenommen und die Arbeit des Vereins darauf 
ausgerichtet. 

• Der Mensch ist begabt. Die Arbeit des Vereins greift die unterschiedlichen 
Ressourcen, Fähigkeiten und Stärken des Menschen auf und eröffnet 
Möglichkeiten, diese zu entwickeln, zu stärken und zu fördern. 

• Der Mensch ist bedürftig. Die Arbeit des CVJM Zwickau orientiert sich ebenso 
daran, Menschen in ihrer geistlichen und sozialen Bedürftigkeit wahrzunehmen. 
Über das Angenommensein als Person hinaus, wird versucht, Defizite 
auszugleichen, konkrete Hilfe zu leisten und eine positive Veränderung zu 
unterstützen. 

• Der Mensch steht im Plan Gottes. Die verantwortlichen Mitarbeitenden des CVJM 
Zwickau glauben, dass Gott für alle Menschen, aber auch für jeden Menschen 
persönlich, eine Zielorientierung im Leben hat. Im gemeinsamen Leben soll 
Hilfestellung angeboten werden, dies persönlich zu entdecken und zu entfalten. 

Die Arbeit des Vereins wendet sich primär an Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
der Stadt und Region Zwickau. Sie begegnet jungen Menschen in ihrer Situation und 
Lebenswelt. Die Teilnahme ist freiwillig und steht allen offen. 

Durch die Angebote und das Erleben des Glaubens an Jesus Christus erhalten junge 
Menschen die Chance, Gott zu begegnen, ihn kennen zu lernen, durch ihn Veränderung 
und Heilung im eigenen Leben zu erfahren. Auf diesem Weg begleiten die verantwortlichen 
Mitarbeitenden des CVJM Zwickau. 
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Aufgaben und Ziele 

Aufgaben und Ziele der verantwortlichen Mitarbeitenden des Vereins sind: 

• Einladung junger Menschen zum Glauben an Jesus Christus. Die verantwortlichen 
Mitarbeitenden beten und arbeiten für die Weckung, Stärkung und Vertiefung des 
Glaubens junger Menschen an Jesus Christus. Sie ermutigen, befähigen und senden 
diese zum missionarischen Zeugnis und verantwortlichen Engagement über die 
Grenzen des Vereins hinaus. 

• Hilfestellung in Lebensorientierung und sozialen Fragen. Die verantwortlichen 
Mitarbeitenden beten und arbeiten für die Verbesserung sozialer Verhältnisse 
junger Menschen. Sie bieten Hilfestellung bei Fragen der Lebensorientierung 
ebenso, wie bei der konkreten Suche nach Lösungen in den verschiedenen sozialen 
Notlagen. 

• Förderung der Einheit unter den Christen der Stadt. Die verantwortlichen 
Mitarbeitenden beten und arbeiten für die Förderung der Einheit zwischen den 
verschiedenen christlichen Gemeinden der Stadt. Sie halten dazu Kontakt zu 
anderen Christen, stiften Frieden und schaffen Möglichkeiten zur gemeinsamen 
Begegnung. 

• Stärkung und Ermutigung der Mitglieder und Mitarbeiter des Vereins. Die 
verantwortlichen Mitarbeitenden beten und arbeiten für die Zurüstung der 
Menschen, die die Arbeit des Vereins in unterschiedlicher Weise tragen. 
Gemeinschaft kann gelebt, Gaben können entfaltet, über Glauben gesprochen 
werden. Mitarbeitende werden gewonnen, angeleitet, zugerüstet und begleitet. Die 
Angebote gehen über die Generationengrenzen hinaus. 

 


